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Themen

• bei Autismus sowie bei schizoider Persönlichkeitsstörung:

Störung der zwischenmenschlichen Beziehungsfähigkeit 

• Störungen/ Defizite der präverbalen Selbstentwicklung bei 
Autismus und schizoider Persönlichkeitsstörung

• Musiktherapie 



ASS

Tiefgreifende Entwicklungsstörung     (DSM IV) 

• Qualitative Beeinträchtigung

– sozialer Interaktion

– Kommunikation

• Stereotypien, eingeschränkte Interessen



ASS 

Emotionale Entwicklungsstörung

• Wie tiefgreifend ist diese Störung?

• Biologisch/ genetisch bedingte pränatale Störung 

• Auswirkungen auf die präverbale/ verbale Entwicklung 



Angeborene Fähigkeiten

die folgende Folie zeigt die angeborene Fähigkeit des Säuglings, 
sich über den Blick mit seiner Bezugsperson emotional 

auszutauschen





Angeborene 
Fähigkeiten 

Störungen bei ASS          

• Wahrnehmungssynthese

• Blickkontakt 

• Erkennen und empfinden 
von Emotionen

• Vitalitätsaffekte 

• Imitation  

• Lernen

• Wahrnehmungs-
Empfindungsstörung

• fehlender Blickkontakt

• emotionale Isolation

• fehlende korrespondierende 
Affekte

• durch fehlenden Blick auch 
Beeinträchtigung der 
Imitationsfähigkeit



Selbstkonzept
Daniel N. Stern   (1985/ 2007)

„The Interpersonal World of the Infant“

• Entwicklungspsychologische Grundlagen zur Entwicklung 
zwischenmenschlicher Beziehungsfähigkeit

• Frage zur Anwendung dieser Erkenntnisse für die 
musiktherapeutische Arbeit mit Menschen mit ASS:

– Wie entwickelt sich zwischenmenschliche Beziehungsfähigkeit 
normalerweise?

– Was stört oder behindert diese Entwicklung bei Menschen mit 
ASS?

– Wie müssen musiktherapeutische Interventionen gestaltet sein, 
damit Entwicklung nachreifen kann?



Aufrauchende Selbst

Das Selbst-Konzept D. Sterns 
(Stern 1985/ 2007) 



Musiktherapie

Videoauschnitte mit

8-12jähr. Kindern mit ASS



Beispiel 1
Interventionen – Ergebnis

• Florian sitzt auf dem Trampolin

• Die Therapeutin springt und bewegt ihn ausgehend von 
seinem Körpergewicht und verknüpft dies mit einem Lied

• Die Verknüpfung von SPÜREN, HÖREN und EMPFINDEN lässt 
kurzfristig eine Ordnung in der Wahrnehmung des Kindes 
entstehen 

Kreuzmodale Wahrnehmung

auftauchendes Selbstempfinden



Beispiel 2
Interventionen – Ergebnis

• Steven sitzt in einer Hängematte und spielt 
Rührtrommel. Auffallend ist sein mimischer Ausdruck, 
der mal neutral ist, mal aber plötzlich wechselt.

• Die Therapeutin stimmt sich musikalisch auf diesen 
affektiven Ausdruck ab, indem sie die Intensität aufgreift 
und ihr Spiel gestaltet

• Das Kind erfährt, das hohe Affekte geteilt werden und 
mit Hilfe einer anderen Person reguliert werden können

Affektregulation, Inter-Affektivität, Affektgestaltung 



Beispiel 3
Interventionen – Ergebnis 

• Florian sitzt vor dem Klavier und schaukelt stereotyp vor und 
zurück. Manchmal berührt er die Tasten und bringt das Klavier 
kurz zum Klingen

• Die Therapeutin greift seine Bewegung auf und gestaltet sie 
musikalisch. Florians Klänge werden in das Spiel eingebunden 
und ihm somit bewusst gemacht

• Als Florian diesen Zusammenhang bemerkt, blickt er zur 
Kameraperson, sowie zur Therapeutin 

soziale Rückversicherung



Beispiel 4
Interventionen - Ergebnis

• Die Beziehung zwischen Therapeut und Kind ist so weit 
etabliert, dass wichtige Themen des Kindes szenisch-
spielerisch bearbeitet werden können

• Steven und die Therapeutin spielen mit wechselnden Rollen 
den „Bösen Mann“ 

• Steven gelingt hier die Verbindung von Handlung, Affekt und 
affektivem Ausdruck („Ich hab‘ Angst“)

Integration: Handlung-Affekt-Sprache



Musiktherapeutische 
Interventionen

Bei Menschen mit fehlender zwischenmenschlicher 
Beziehungsfähigkeit können musiktherapeutische 
Interventionen wirksam werden

Ohne

• Blick - und/oder Körper – kontakt

• joint-attention

• Verbale Aufforderung zum Mit- und Nachmachen



Musiktherapie bei ASS

ASS ist aus entwicklungspsychologischer Sicht 
eine tiefgreifende Empfindungsstörung

In der Musiktherapie können körperlich-emotionale 
Erfahrungen, die normalerweise in der Entwicklungszeit 
zwischen dem 0.-9. Lebensmonat liegen, angeboten und 
erlebt werden. 

Musiktherapeutische Interventionen helfen, die
zwischenmenschliche Beziehungsfähigkeit zu  
entwickeln.



ASS
Schizoide Persönlichkeitsstörung

Mensch mit ASS

hat nicht die Fähigkeiten entwickelt um

• Interesse am Anderen zu zeigen

• eine Bestätigung beim Anderen zu suchen

• an Lob interessiert zu sein

Mensch mit SPS

• zeigt kein Interesse am Anderen 

• sucht keine Bestätigung seiner Wahrnehmung, Erfahrungen, Erlebnisse

• ist an Lob und Kritik scheinbar nicht interessiert

Hypothese:

ASS ist eine tiefgreifendere Entwicklungsstörung, da meist sogar die  

Wahrnehmungssynthese gestört ist

SPS ist ebenso eine tiefgreifende emotionale Störung, da körperlich-

emotionale Erfahrungsdefizite beschrieben werden.
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